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Ausrichten der Kompassrose
Stellen Sie die Stadtsonnenuhr genau auf die
Markierung oder auf die dazu parallelen Linien.
Anschließend drehen Sie die Uhr (mitsamt der
Kompassrose) so lange, bis die korrekte Zeit
angezeigt wird. Fertig - der “Kompass” ist richtig
orientiert.

Ermittlung der Wandabweichung
Fixieren Sie die ausgerichtete Kompassrose z.B. 
auf der Fensterbank (Tesafilm) und zeichnen die
Wandnormale (Senkrechte zur Wand) mit Hilfe
eines Zeichendreiecks durch den Mittelpunkt
der Kompassrose. Die Skala zeigt Ihnen nun die
Abweichung der Hauswand gegenüber Süd in
Grad an. 

Auch hier muss natürlich auf senkrechte Austellung der Sonnenuhr geachtet werden !

Sonnenuhrkompass
für die Stadtsonnenuhr

Fensterrahmen

Mittelpunkt
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